
 
 
 
 

 
 

 
Trotz 37 (!) Toren konnte die U23 in Auswärtsspiel in Ibbenbüren nicht gewinnen und folglich 
keine Punkte entführen. Die Niederlage tut doppelt weh, denn Ibbenbüren ist ein Gegner, der 
im Abstiegskampf unbedingt geschlagen werden muss. 
 
Schon in den ersten 30 Spielminuten zeichnete sich ein hohes Endergebnis ab. Beide 
Mannschaften konzentrierten sich auf ihre Angriffsbemühungen und taten wenig in der 
Defensive. Dank der ordentlichen Offensivleistung konnten die „jungen Wilden“ den Abstand 
bis zur Pause gering halten und blieben im Spiel. 
 
Nach der Pause verzichteten beide Teams weiterhin auf ihre Deckungsarbeit. „Wenn wir hinten 
schon so viele Tore kassieren, müssen wir vorne noch mehr machen. Das ist uns nicht 
gelungen“, so Trainer Pascal Mahé, der langsam an seiner Mannschaft verzweifelt. „Wir 
müssen solche Spiele in Zukunft gewinnen, wenn wir noch eine Chance haben wollen, die 
Klasse zu halten“, so Mahé. 
 
Fakt ist, dass man mit 37 Toren eigentlich als Sieger den Platz verlassen muss. Fakt ist auch, 
dass die U23 in der nächsten Woche akribisch auf das Spiel gegen den Soester TV hinarbeiten 
muss. Ein Sieg ist Pflicht! 
 
Lukas Will 

 
 

U15 II löst Pflichtaufgabe in Bergneustadt 
 
Die U15 II des TSV gewann ihr Auswärtsspiel beim Tabellenletzten der Oberliga Staffel B, den 
TV Bergneustadt, mit 53:27 (24:14). 
 
Nach acht Spielminuten musste Trainer Björn Barthel bereits eine Auszeit nehmen, denn seine 
Mannschaft hatte arge Probleme sich auf dieses Spiel beim Tabellenletzten einzustellen. Die 
Bergneustädter nutzten diese Überheblichkeit und führten mit 7:6. In der Auszeit fand der 
Trainer wohl die richtigen Worte, denn nun zeigten die TSV-Jungs mehr Engagement und 
zogen über 11:21 auf 14:24 zur Halbzeit davon. 
 
In der zweiten Hälfte wollte der TSV-Nachwuchs nun durch eine agile Abwehrarbeit 
überzeugen. Dies gelang in der zweiten Hälfte um einiges besser, so dass über 
Tempogegenstöße immer wieder eingenetzt wurde. 
 
Nach dem Spiel zeigte sich Trainer Björn Barthel nicht unzufrieden. „Es war heute unsere 
weiteste Auswärtsfahrt, mit den ersten acht Spielminuten bin ich nicht einverstanden, doch 
meine Mannschaft hat danach den Schalter umgelegt. Schade ist, dass unser Torhüter heute 
nicht seinen besten Tag hatte, denn heute wäre es möglich gewesen unten 20 Gegentoren zu 
bleiben.“ 
 
Damit bleibt die U15 II auf dem zweiten Tabellenplatz und kann diesen nächsten Woche gegen 
den Tabellendritten CVJM Oberwiehl festigen. 
 
Björn Barthel 
 
 
 
 
 
 
 



TSV Bayer Dormagen E Panthers unterliegen TUS SW Brauweiler mit 23:31 
(Halbzeit 11:17). Nach einer schwächeren Anfangsphase steigerten sich die E 
Panthers im Spiel gegen die favorisierten Brauweiler. In der 2. Halbzeit 
trugen  die Panters schöne Angriffe vor und verbesserten sich in Ihrer 
Abwehrleistung. 
Trotzdem gelang es ihnen nicht mehr, das Spiel gegen die starken 
Tabellenführer zu drehen. 
 
Karl Kafitz 
 


